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1 Sicherheit

1.1 Handlungsbezogene
Warnhinweise

Klassifizierung der hand-
lungsbezogenen Warnhin-
weise

Die handlungsbezogenen
Warnhinweise sind wie folgt mit
Warnzeichen und Signalwortern
hinsichtlich der Schwere der
moglichen Gefahr abgestuft:

Warnzeichen und Signalwor-
ter
Gefahr!

Unmittelbare Lebens-
gefahr oder Gefahr
schwerer Personenscha-

den

Gefahr!
Lebensgefahr durch
Stromschlag

Warnung!

Gefahr leichter Personen-
schaden

Vorsicht!

Risiko von Sachschaden
oder Schaden fir die Um-
welt

1.2 BestimmungsgemaRe
Verwendung

Bei unsachgemaler oder nicht
bestimmungsgemalier Verwen-
dung kdnnen Gefahren fur Leib
und Leben des Benutzers oder
Dritter bzw. Beeintrachtigun-
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gen des Produkts und anderer
Sachwerte entstehen.

Das Produkt ist daftr bestimmt,
Warmwasser fur Haushalte zu
erzeugen und bereitzuhalten.

Die Montage des Produkts ist
ausschlieflich in vertikaler Ein-
baulage an der Wand zulassig.

Die bestimmungsgemale Ver-
wendung beinhaltet:

— das Beachten der beiliegen-
den Betriebsanleitungen des
Produkts sowie aller weiteren
Komponenten der Anlage

— die Einhaltung aller in den
Anleitungen aufgefuhrten In-
spektions- und Wartungsbe-
dingungen.

Dieses Produkt kann von Kin-

dern ab 8 Jahren und daruber

sowie von Personen mit ver-
ringerten physischen, sensori-
schen oder mentalen Fahigkei-
ten oder Mangel an Erfahrung
und Wissen benutzt werden,
wenn sie beaufsichtigt oder
bezuglich des sicheren Ge-
brauchs des Produktes unter-
wiesen wurden und die daraus
resultierenden Gefahren ver-
stehen. Kinder durfen nicht mit
dem Produkt spielen. Reinigung
und Benutzer-Wartung durfen
nicht von Kindern ohne Beauf-
sichtigung durchgefuhrt werden.

Eine andere Verwendung als
die in der vorliegenden Anlei-



tung beschriebene oder eine
Verwendung, die Uber die hier
beschriebene hinausgeht, gilt
als nicht bestimmungsgemal.
Nicht bestimmungsgeman ist
auch jede unmittelbare kom-
merzielle und industrielle Ver-
wendung.

Achtung!

Jede missbrauchliche Verwen-
dung ist untersagt.

1.3 Allgemeine
Sicherheitshinweise

1.3.1 Gefahr durch
Fehlbedienung

Durch Fehlbedienung kdnnen
Sie sich selbst und andere ge-
fahrden und Sachschaden ver-
ursachen.

» Lesen Sie die vorliegende An-
leitung und alle mitgeltenden
Unterlagen sorgfaltig durch,
insb. das Kapitel "Sicherheit"
und die Warnhinweise.

» FlUhren Sie nur diejenigen Ta-
tigkeiten durch, zu denen die
vorliegende Betriebsanleitung
anleitet.

1.3.2 Lebensgefahr durch
spannungsfiihrende
Anschliisse

Bei Arbeiten an spannungsfuh-
renden Anschlissen besteht
Lebensgefahr durch Strom-
schlag.

» Flhren Sie niemals Arbei-
ten an den Wechseltroman-
schllssen aus.

» Beauftragen Sie eine Elektro-
fachkraft, wenn das Produkt
an einem Wechselstromnetz
angeschlossen ist.

1.3.3 Risiko eines
Sachschadens durch
Frost

» Stellen Sie sicher, dass das
Produkt bei Frost auf jeden
Fall in Betrieb bleibt und der
Aufstellraum ausreichend
temperiert ist, oder nehmen
Sie das Produkt bei Frost
vorubergehend aulder Betrieb
und entleeren es dabei.

1.3.4 Sachschaden durch
Undichtigkeiten

» Achten Sie darauf, dass an
den Anschlussleitungen keine
mechanischen Spannungen
entstehen.

» Hangen Sie an den Rohrlei-
tungen keine Lasten auf (z. B.
Kleidung).

» Schliel3en Sie bei Undichtig-
keiten der Wasserleitung zwi-
schen Produkt und Zapfstel-
len sofort das Kaltwasser-Ab-
sperrventil.

» Lassen Sie die Undichtigkeit
durch einen Fachhandwerker
beheben.
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1.3.5 Lebensgefahr durch » Halten Sie die vorgegebenen
Veranderungen Wartungsintervalle ein.
am Produkt oder im
Produktumfeld

» Entfernen, Gberbricken oder
blockieren Sie keinesfalls die
Sicherheitseinrichtungen.

» Manipulieren Sie keine
Sicherheitseinrichtungen.

» Zerstoren oder entfernen Sie
keine Plomben von Bauteilen.

» Nehmen Sie keine Verande-
rungen vor:

— am Produkt

— an den Zuleitungen

— an der Ablaufleitung

— am Sicherheitsventil fur den
Warmequellenkreis

— an baulichen Gegeben-
heiten, die Einfluss auf die
Betriebssicherheit des Pro-
dukts haben konnen

1.3.6 Verletzungsgefahr und
Risiko eines
Sachschadens durch
unsachgemaRe oder
unterlassene Wartung
und Reparatur

» Versuchen Sie niemals,
selbst Wartungsarbeiten
oder Reparaturen an lhrem
Produkt durchzufihren.

» Lassen Sie Stérungen und
Schaden umgehend durch
einen Fachhandwerker be-
heben.
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2 Hinweise zur
Dokumentation

21 Mitgeltende Unterlagen

beachten

» Beachten Sie unbedingt alle Betriebs-
anleitungen, die Komponenten der An-
lage beiliegen.

2.2 Unterlagen aufbewahren

» Bewahren Sie diese Anleitung sowie
alle mitgeltenden Unterlagen zur weite-
ren Verwendung auf.

2.3 Giiltigkeit der Anleitung

Diese Anleitung gilt ausschlieRlich fir fol-
gende Produkte:

Produkt - ArtikelInummer

VEH 50/8 Slim+ 0010042365

VEH 80/8 Slim+ 0010042366

3 Produktiibersicht
3.1 Aufbau des Produkts

1 Bedienfeld 5 Warmwasser-

2  Warmwasser- anschluss
speicher 6 Netzanschluss-

3 Aufhangebiigel leitung mit Netz-

4  Kaltwasser- stecker
anschluss

3.2 Betrieb

Das Produkt ist ein direkt beheizter Warm-
wasserspeicher. Ein Heizelement, das in
dem Behaélter integriert ist, beheizt das
Wasser. Bei der Entnahme von warmem
Wasser an einer Zapfstelle, stromt kaltes
Wasser in den Warmwasserspeicher nach.

Erwarmtes Wasser dehnt sich aus. In
geschlossenen Systemen kénnen sich
dadurch Tropfen am Ende des Ablauf-
schlauchs der Sicherheitseinrichtung bil-
den.
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Der integrierte Regler vergleicht die ein-
gestellte Warmwassertemperatur mit der
tatsachlichen Warmwassertemperatur im
Produkt. Sobald die Warmwassertempera-
tur im Produkt zu niedrig ist, aktiviert der
Regler das Heizelement.

3.3 Typenschild

Das Typenschild ist links am Gerat ange-
bracht.

3.4 CE-Kennzeichnung

C€

Mit der CE-Kennzeichnung wird dokumen-
tiert, dass die Produkte gemaR der Konfor-
mitatserklarung die grundlegenden Anfor-
derungen der einschlagigen Richtlinien er-
fullen.

Die Konformitatserklarung kann beim Her-
steller eingesehen werden.

4 Bedienung
4.1 Beschreibung des Displays

AR TP PO

O 0Oe

@D

1 Warmwasser Frostschutz

2  Heizelement Photovoltaikmo-

3  Modus Smart dus

4 Funktion Away 10 Fehleranzeige

5 Eco-Modus 11 Aktuelle Was-

6  Verbrihungs- sertemperatur im
schutz Speicher

7  Legionellen- 12 Anzeige des ver-
schutz fugbaren Warm-

wassers
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4.2 Bedienkonzept

7

©) O« = v - 4+
RO,
® ® O
1 On/off 4  Bestatigung der
2 Erhdhen des an- Einstellungen
gezeigten Werts 5 Auswahl der
3 Verringern des Betriebsart
angezeigten 6  Einstellungen
Werts der verschiede-
nen Funktionen
verlassen
Taste | Betrieb

Uber diese Taste kann das Produkt
eingeschaltet oder ausgeschaltet
werden.

Diese Taste erlaubt die Erhéhung
des bei der Einstellung der Tempe-
ratur, der Schaltuhr, etc. angezeigten
Werts.

Diese Taste erlaubt die Verringerung
des bei der Einstellung der Tempe-
ratur, der Schaltuhr, etc. angezeigten
Werts.

Diese Taste bestatigt die Einstel-
lungsénderungen der verschiedenen
Funktionen.

Diese Taste erlaubt das Browsen
durch die verschiedenen Funktionen
des Mends.

Diese Taste l6scht die Einstellung
vor der Bestatigung und fiihrt von der
Einstellung der verschiedenen Funk-
tionsarten wieder zum Startdisplay
zuruck.




4.3 An/Aus

» Driicken Sie Taste O, um das Gerét
einzuschalten oder auszuschalten.

4.4 Anzeige der aktuellen
Wassertemperatur

Bei Einschalten des Produkts wird auf dem
Display die aktuelle Wassertemperatur
angezeigt.

4.5 Anzeige des verfiigbaren
Warmwassers:

Die Warmwasseranzeige erscheint auto-
matisch auf dem Display, wenn die Was-
sertemperatur Uber 36 °C steigt.

— Wenn die Wassertemperatur zwischen
37 und 43 °C liegt, beginnen die Anzei-
gebalken des Warmwassers zu blinken.

— Wenn die Wassertemperatur Uber 43 °C
steigt, leuchtet ein Anzeigebalken des
Warmwassers.

— Wenn die Wassertemperatur Gber 57 °C
steigt, leuchten zwei Anzeigebalken des
Warmwassers.

— Wenn die Wassertemperatur Giber 68 °C
steigt, leuchten drei Anzeigebalken des
Warmwassers.

4.6 Auswahl
der Einstelltemperatur des
Warmwassers [

1. Dricken Sie direkt auf die Tas-
ten — und + vom Startdisplay aus,
oder wahlen Sie das Symbol des
Warmwassers uber die Taste = und
driicken Sie auf die Taste \/, um die
Einstellung einzugeben.

2. Driicken Sie die Tasten — und +,
um die gewlinschte Warmwasser-
temperatur zwischen 30 und 75 °C
auszuwahlen. Halten Sie die Tasten
— und + gedrtickt, um den Tempera-
turwert schnell zu erhéhen oder zu
senken.

3. Nach Auswahl der gewiinschten
Warmwassertemperatur, driicken Sie

die Taste \/, um die neue Einstellung
zu bestatigen.

Hinweis

Wenn die Taste V/ nicht inner-
halb von 5 Sekunden gedriickt
wird, wird die Einstellung ge-
I6scht und die Anzeige geht
zum Startbildschirm zurtck.

@

4.7 Aktivieren Sie das Heizelement
599

1. Aktivieren Sie das Heizelement durch
Auswahl des Symbols % und Driicken
der Taste = und bestatigen Sie lhre
Auswahl mit der Taste V/ oder mit den
Tasten — oder + .
2. Dricken Sie die Tasten — oder +, um
die gewtlinschte Anzahl der aktiven
Heizelemente auszuwahlen.
< OF: Heizelement aus.
< 1: 1 Heizelement an (1200 W).
< 2: 2 Heizelemente an (1200 W +
800 W).

< Bestatigen Sie lhre Auswahl durch
Driicken der Taste V . Die neue
Einstellung blinkt zweimal, wenn
Sie bestatigen.

Hinweis

Wenn die Taste V/ nicht inner-
halb von 5 Sekunden gedriickt
wird, wird die Einstellung ge-
I6scht und die Anzeige geht
zum Startbildschirm zurtick.

LiJ

4.8 Modus Smart

Im ModusSmart lernt das System die Nut-
zergewohnheiten wahrend sieben Ta-

gen kennen, ab dem achten Tag wird auf
Grundlage dieser Nutzergewohnheiten das
Warmwasser automatisch im Voraus be-
reitgestellt. Die Lernzeit beginnt nach Ak-
tivierung des Modus Smart und wahrend
dieser Zeit halt das System die Wasser-
temperatur bei 75 °C. Ab dem achten Tag
liefert das System im Voraus Warmwasser
bei 65 °C auf Grundlage der registrierten
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Nutzergewohnheiten, und die Wassertem-
peratur wird automatisch vom System bei
45 °C gehalten, wenn kein Warmwasser
verwendet wird.

4.8.1 Modusaktivierung Smart®

4.9.1 Aktivierung der Funktion
Away i

1. Aktivieren Sie die Funktion Away
durch Auswahl des Symbols Qi und
Driicken der Taste = und bestatigen
Sie Ihre Wahl mit der Taste v/ oder

1. Aktivieren Sie den Modus Smart mit den Tasten — oder +
durch Auswahl des Symbols ) und . - )
Driicken der Taste = und bestatiaen 2. Driicken Sie die Tasten — oder +, um
. " J die Funktion Away zu aktivieren oder
Sie Ihre Auswahl mit der Taste V' 27U deaktivieren
oder mit den Tasten — oder + . . - . .
< : -
2. Dricken Sie die Tasten — oder +, um \?igr',[Dle Funktion Away ist deak
gsr:jgtl)(?il\j?efemnan 2u aktivieren oder < ON: Die Funktion Away ist aktiviert.
< OF: Der Modus Smart ist deakti- v Qrucken S'? .an die Taste \/.’ um
viert. sie zu bestatigen. Driicken Sie
< ON: Der Modus Smart ist aktiviert. die Tasten — oder +, um die ge-
. o ) wiinschte Uhrzeit zu programmie-
3. Driicken Sie die Taste V/, um die ren. Die Anzahl der Stunden die
neue Einstellung zu bestatigen. Die fiir aie Funktion Awa progre;m-
neue Einstellung blinkt zweimal, wenn miert werden kann byetrégt 246
Sie bestatigen. 8, 10, 15, 20 oder 24 Stunden.
—  Hinweis 3. Driicken Sie die Taste V/, um die
”;H Wenn die Taste V/ nicht inner- neue E!ns:e::ung Er t:gstatlgen.l Die
halb von 5 Sekunden gedriickt ggueb 'F.s,’[.e ung blinkt zweimat, wenn
wird, wird die Einstellung ge- e bestatigen.
I6scht und die Anzeige geht ——  Hinweis
zum Startbildschirm zurick. ”L‘ Wenn die Taste v nicht inner-
. . halb von 5 Sekunden gedrickt
‘ i ‘ Hinweis wird, wird die Einstellung ge-
L2 JJ Bei Stromausfall im aktivier- I6scht und die Anzeige geht
ten Modus Smart, gehen alle zum Startbildschirm zuriick.
Daten fiir die Warmwasserver-
wendung des Betreibers verlo- 4.10 Modus Eco &
ren. .
Uber den Modus Eco kann der Apparat
) . O auf eine effiziente und energiesparende
4.9 Funktion Away (1 . Betriebsart eingestellt werden. Die Ein-
Im Modus Away steht dem Betreiber stelltemperatur im Modus Eco betragt 55

auch Stunden spater warmes Wasser zur ~ oc.
Verfigung. Auf dem Display wird die fiir
das Aufheizen des Wassers verbleibende  4.10.1 Modusaktivierung Eco&”

Zeit angezeigt. Die Einstelltemperatur der 4 aktivieren Sie den Modus Eco durch

Funktion Away ist die Temperatur, die zum Auswahl des Symbols € und
Zeitpunkt der Aktivierung der Funktion Driicken der Taste = und bestatigen
Away galt. Sie Ihre Auswahl mit der Taste v/

oder mit den Tasten — oder + .
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2. Driicken Sie die Tasten — oder +, um
den Modus Eco zu aktivieren oder zu
deaktivieren.
< OF: Der Modus Eco ist deaktiviert.
< ON: Der Modus Eco ist aktiviert.

3. Driicken Sie die Taste v/, um die
neue Einstellung zu bestatigen. Die
neue Einstellung blinkt zweimal, wenn
Sie bestatigen.

LiJ

Hinweis

Wenn die Taste V/ nicht inner-
halb von 5 Sekunden gedrickt
wird, wird die Einstellung ge-
I6scht und die Anzeige geht
zum Startbildschirm zurlick.

4.11 Verbriihungsschutz®

Der Verbrihungsschutz erlaubt die Be-
grenzung der eingestellten Hochsttempe-
ratur im Inneren des Speichers auf 42 °C,
um ein Verbriihen des Betreibers mit zu
heillem Wasser zu verhindern.

4.11.1 Aktivierung des
Verbriihungsschutzes U

1. Aktivieren Sie den Verbrihungsschutz
durch Auswahl des Symbols © iber
die Taste = und bestatigen Sie lhre
Auswahl durch Driicken der Taste V/
oder der Tasten — oder + .

2. Driicken Sie die Taste — oder +, um
den Verbriihungsschutz zu aktivieren
oder zu deaktivieren.
< OF: Der Verbriihungsschutz ist

deaktiviert.
< ON: Der Verbrihungsschutz ist
aktiviert.

3. Driicken Sie die Taste v/, um die
neue Einstellung zu bestatigen. Die
neue Einstellung blinkt zweimal, wenn
Sie bestatigen.

10

Hinweis

Wenn die Taste V/ nicht inner-
halb von 5 Sekunden gedriickt
wird, wird die Einstellung ge-
I6scht und die Anzeige geht
zum Startbildschirm zurtck.

4.12 Legionellenschutz

Der Legionellenschutz fiihrt einen tagli-
chen Heizzyklus fir eine Stunde bei 65
°C aus. Am Ende des Heizzyklus werden
Wassertemperatur und Modus wieder auf
die vom Betreiber vorgenommenen Ein-
stellungen zuruckgesetzt.

4.12.1 Aktivierung des

Legionellenschutzes

Gefahr!
Lebensgefahr durch Legio-
nellen!

Legionellen entwickeln sich bei
Temperaturen unter 60 °C.

» Lassen Sie sich vom Fach-
handwerker Uber die durch-
gefuhrten MaRnahmen zum
Legionellenschutz in Ihrer
Anlage informieren.

» Stellen Sie ohne Riickspra-
che mit dem Fachhand-
werker keine Wassertempe-
raturen unter 60 °C ein.

1. Aktivieren Sie den Legionellenschutz
durch Auswahl des Symbols @ und
Driicken der Taste = und bestéatigen
Sie lhre Auswahl durch Driicken der
Taste V/ oder der Tasten — oder + .

2. Drilicken Sie die Taste — oder +, um
den Legionellenschutz zu aktivieren
oder zu deaktivieren.
< OF: Der Legionellenschutz ist de-

aktiviert.
< ON: Der Legionellenschutz ist akti-
viert.

3. Driicken Sie die Taste v/, um die
neue Einstellung zu bestatigen. Die
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neue Einstellung blinkt zweimal, wenn
Sie bestatigen.

Hinweis

Wenn die Taste V/ nicht inner-
halb von 5 Sekunden gedriickt
wird, wird die Einstellung ge-
I6scht und die Anzeige geht
zum Startbildschirm zurlick.

4.13 Frostschutz @

Die Frostschutzfunktion schiitzt das Pro-
dukt bei niedrigen Umgebungstemperatu-
ren und halt das Wasser im Behalter bei
einer Mindesttemperatur von 8+5 °C.

4.13.1 Aktivierung des
Frostschutzes ©

1. Aktivieren Sie den Frostschutz durch
Auswahl des Symbols ® tber die
Taste = und bestatigen Sie lhre Aus-
wahl durch Driicken der Taste V/ oder
der Tasten — oder + .

2. Drlicken Sie die Taste — oder +, um
den Frostschutz zu aktivieren oder zu
deaktivieren.
< OF: Der Frostschutz ist deaktiviert.
< ON: Der Frostschutz ist aktiviert.

v Driicken Sie auf die Taste V/, um
sie zu bestatigen. Driicken Sie
die Tasten — oder +, um die ge-
wunschte Frostschutztemperatur
zwischen 3 und 13 °C einzustellen.

3. Driicken Sie die Taste V/, um die
neue Einstellung zu bestatigen. Die
neue Einstellung blinkt zweimal, wenn
Sie bestatigen.

Hinweis

Wenn die Taste V/ nicht inner-
halb von 5 Sekunden gedriickt
wird, wird die Einstellung ge-
I6scht und die Anzeige geht
zum Startbildschirm zurtck.
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4.14 Photovoltaikmodus *

Die Funktion des Photovoltaikmodus ist
die Steigerung des Eigenkonsums bei der
Erzeugung des Photovoltaikstroms mit-
tels Speicherung der zusatzlichen Warme-
energie im Wasser.

Dies geschieht durch eine zeitweise Erho-
hung der Wassertemperatur im Produkt.

Die Funktion dieses Modus wird nur aus-
gefuhrt, wenn das Produkt in einem Sys-
tem mit Photovoltaikanlage eingesetzt
wird.

Der Photovoltaikmodus wird automatisch
durch ein externes Signal aktiviert, wenn
das externe Signalanschlusskabel ange-
schlossen ist.

4.14.1 Auswahl
der Einstelltemperatur im
Photovoltaikmodus

1. Gehen Sie zur Einstellung des Pho-
tovoltaikmodus durch Auswahl des
Symbols *% und Driicken der Taste =
und bestatigen Sie Ihre Auswahl mit
der Taste V/ oder mit den Tasten —
oder +.

2. Driicken Sie die Tasten — oder +, um
die gewtinschte Betriebstemperatur
im Photovoltaikmodus zwischen 60
und 75 °C auszuwahlen.

3. Driicken Sie die Taste v/, um die
neue Einstellung zu bestatigen. Die
neue Einstellung % blinkt zweimal,
wenn Sie bestatigen.

LiJ

Hinweis

Wenn die Taste V' nicht inner-
halb von 5 Sekunden gedriickt
wird, wird die Einstellung ge-
I6scht und die Anzeige geht
zum Startbildschirm zurtick.
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4.15 Gleichzeitige inkompatibel
Funktionen

Die folgenden Betriebsarten sind ein
gleichzeitiger Betrieb nicht mdglich:

— Der Modus Smart

Die Funktion Away Qi
Der Modus Eco &

Der Verbriihungsschutz @

Der Photovoltaikmodus *%

Der zuletzt gewahlte Modus oder die zu-
letzt gewahlte Funktion hat Vorrang und
die vorherige Auswahl wird automatisch
deaktiviert.

4.16 Memory-Funktion

Die Memory-Funktion speichert die Tem-
peratureinstellung und den Zustand vor
der Abschaltung. Bei Wiedereinschalten
kehrt das System in den Modus und zu
den Einstellungen vor der Abschaltung
zurlck.

’ Hinweis

Wenn der Strom im Smart-Modus
abgeschaltet wird, gehen alle
aufgezeichneten Daten der Warm-
wassernutzung des Betreibers ver-
loren.

Li

4.17 Reset-Vorgang

Sie kdnnen wieder zu den Werks-
einstellungen zurtickkehren, indem Sie
mindestens 3 Sekunden auf die Taste
On/off O klicken.

Die Parameter der Werkseinstellung sind:

Funktionen Werksseitige
Parameter
Temperatureinstellung 75°C

Heizelemente 2

Modus Smart Deaktiviert
Funktion Away Qi Deaktiviert
Modus Eco £ Deaktiviert
Verbrithungsschutz¥ Deaktiviert
12

Funktionen Werksseitige
Parameter
Legionellenschutz Deaktiviert
Frostschutz ® Aktiviert
Photovoltaikmodus * Deaktiviert

5 Wartung

5.1 Produkt reinigen

» Reinigen Sie das Produkt ausschlief3-
lich mit einem feuchten Tuch und etwas
I6sungsmittelfreier Seife.

5.2 Sicherheitseinrichtung
tiberprifen

» Lassen Sie mindestens einmal im
Monat in regelmafRigen Abstéanden
Wasser Uber das Sicherheitsventil aus-
treten, um Kalkausfall im Inneren des
Ventils zu vermeiden.

5.3 Magnesium-Schutzanode
prifen

In Abhangigkeit von der Wasserqualitat,
der gewahlten Wassertemperatur und des
Warmwasserbedarfs kann es zu Kalkbil-
dung kommen.

In Regionen mit hartem Wasser sollten die
Inspektionen und Entkalkungen regelmafi-
ger erfolgen.

» Lassen Sie die Magnesium-Schutz-
anode und die elektronische Anode,
sowie die elektrischen Bauteile und die
Bauteile, die Kontakt mit Wasser haben,
durch einen qualifizierten Fachhand-
werker Uberprufen.

— Empfohlenes Inspektionsintervall:
1 Jahr

— Empfohlenes Wartungsintervall:
2 Jahre
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6 Fehleranzeige

Wenn ein Fehler auftritt, wird "Er" im
Display erscheinen; danach blinkt der Feh-
lercode entsprechend dem zugehdrigen
Fehler. Ziehen Sie die Fehlercode-Tabelle
(— Seite 16) .

Bei Ausfall wird der Transformator abge-
schaltet und alle Bedientasten werden de-
aktiviert.

Nachdem der Fehler behoben und das
Gerat wieder eingeschaltet wurde, fiihrt
der Controller einen Selbsttest durch.
Wenn der Fehler weiterhin besteht, zeigt
das Display wieder den entsprechenden
Fehlercode an.

Wenn das Produkt nicht ordnungsgeman
funktioniert, lassen Sie es von einer Fach-
handwerker Uberprifen.

7 Mogliche Stérungen

7.1 Das Geriat erzeugt kein warmes

Wasser
Bedingung: Das Gerat erzeugt kein warmes Wasser

Ein Ausfall der Warmwassererzeugung
des elektrischen Warmwasserspeichers
wird vorwiegend unter einer dieser drei
Bedingungen verursacht: Stérungen im
Kreislauf, Ausfall des Heizstabs oder Fehl-
funktion.

Stérungen im Kreislauf werden anhand
einer Uberpriifung des ordnungsgeméRen
Zustands des Temperaturreglers, des
Temperaturbegrenzers, des Schalters und
der internen Verkabelung bewertet.

Ein Ausfall des Heizstabs ist vorwiegend
darauf zurlickzufiihren, dass der Kreis-
lauf des Heizstabs durch den Bruch des
Heizelements im Heizstab gedffnet ist.
Dies kann durch Uberhitzung des Heiz-
stabs, Aufheizen ohne Wasser oder unzu-
reichenden Kontakt der Anschlussklemme
mit dem elektrischen Widerstand verur-
sacht werden.
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Eine Fehlfunktion ist vorwiegend auf eine
unzureichende Aufheizzeit oder eine zu
niedrige Temperatureinstellung zurtickzu-
fuhren.

» Sollte eine Reparatur erforderlich sein,
dirfen die entsprechenden Arbeiten
nur von einer Fachkraft durchgefihrt
werden.

7.2 Wasseraustritt
Bedingung: Wasseraustritt

Die Hauptursachen fur Undichtigkeiten am
Warmwasserbereiter sind mangelhafte An-
schlisse, Undichtigkeiten im Behalterinne-
ren (Heizungsrohre) und Undichtigkeiten
am Sicherheitsventil.

» Wenn eine Reparatur der Undichtigkeit
erforderlich ist, durfen die entsprechen-
den Arbeiten nur von einer Fachkraft
durchgefiihrt werden.

7.3 Temperaturbegrenzer
nachstellen

Bedingung: Temperaturbegrenzer nachstellen

Der Sicherheitstemperaturbegrenzer ver-
hindert, dass sich das Wasser zu stark
erhitzt. Wenn im Speicher eine zu hohe
Temperatur erreicht wird, aktiviert sich

der Sicherheitstemperaturbegrenzer und
schaltet das Heizelement ab. Zu dieser
hohen Temperatur kann es durch Tro-
ckenlauf des Gerats oder Fehlfunktion des
Temperaturreglers bzw. der Temperatur-
geber kommen.

» Nach Aktivierung des Temperaturreg-
lers wird dieser manuell zurtickgesetzt.
Diese Arbeit darf nur von einer Fach-
kraft durchgefiihrt werden.
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7.4 Es kommt wenig oder kein
Wasser aus dem Gerit

Bedingung: Es kommt wenig oder kein Wasser aus
dem Gerat

Die Ursache dafir, dass nur wenig oder
kein Wasser aus dem Gerat kommt, ist,
dass der Wasserdruck zu niedrig, der
Wasserzulauf unterbrochen oder das Was-
serauslaufrohr am Gerat verstopft ist.

» Sollte eine Reparatur erforderlich sein,
durfen die entsprechenden Arbeiten
nur von einer Fachkraft durchgefihrt
werden.

8 Voriibergehend auBer
Betrieb nehmen

Produkt entleeren

1. SchlieRen Sie den Kaltwasser-Ab-
sperrhahn.

2. Offnen Sie den am Gerat angeschlos-
senen Warmwasserhahn und entlee-
ren Sie es.

3. Entleeren Sie das restliche Wasser
aus dem Warmwasserspeicher uber
die Sicherheitseinrichtung.

Produkt fiillen

4. Offnen Sie den Kaltwasser-Absperr-
hahn.

5. Offnen Sie einen Warmwasserhahn,
der an das Produkt angeschlossen ist.

6. SchlieRen Sie den Warmwasserhahn,
wenn Wasser austritt. Der Speicher ist
vollstéandig gefuillt.

7. Stecken Sie den Netzstecker in die
vorgesehene Steckdose.
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9 AuBerbetriebnahme

» Sorgen Sie dafir, dass ein Fachhand-
werker das Produkt aul3er Betrieb
nimmt.

10 Recycling und Entsorgung

» Uberlassen Sie die Entsorgung der
Verpackung dem Fachhandwerker, der
das Produkt installiert hat.

mmm \Wenn das Produkt mit diesem Zei-
chen gekennzeichnet ist:

» Entsorgen Sie das Produkt in diesem
Fall nicht Gber den Hausmuill.

» Geben Sie stattdessen das Produkt an
einer Sammelstelle fur Elektro- oder
Elektronik-Altgerate ab.

= \Wenn das Produkt Batterien enthalt,
die mit diesem Zeichen gekennzeichnet
sind, dann kénnen die Batterien gesund-
heits- und umweltschadliche Substanzen
enthalten.

» Entsorgen Sie die Batterien in diesem
Fall an einer Sammelstelle flr Batterien.

11 Garantie

Giiltigkeit: Deutschland ODER Osterreich

Herstellergarantie gewahren wir nur bei
Installation durch einen anerkannten Fach-
handwerksbetrieb.

Dem Eigentimer des Gerats raumen wir
diese Herstellergarantie entsprechend den
Vaillant Garantiebedingungen ein. Garan-
tiearbeiten werden grundsatzlich nur von
unserem Kundendienst ausgefiihrt. Wir
kénnen lhnen daher etwaige Kosten, die
Ihnen bei der Durchfiihrung von Arbeiten
an dem Gerat wahrend der Garantiezeit
entstehen, nur dann erstatten, falls wir
Ihnen einen entsprechenden Auftrag er-
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teilt haben und es sich um einen Garantie-

fall handelt.

12 Kundendienst

Giiltigkeit: Osterreich

Kontaktdaten flr unseren Kunden-
dienst finden Sie unter der auf der Riick-
seite angegebenen Adresse oder unter
www.vaillant.at.

Gilltigkeit: Deutschland

Kontaktdaten flir unseren Kunden-
dienst finden Sie unter der auf der Riick-
seite angegebenen Adresse oder unter
www.vaillant.de.

0020318207_01 Betriebsanleitung
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Anhang

A Fehlercodes

Fehler- Mogliche Ursache Behebung
code
Diagnose Trockenerwarmung: | » Stellen Sie sicher, dass der Behalter vollstandig
_ Das System erfasst einen rqit Wasser gefiillt ist bevor Sie das Heizelement
Temperaturanstieg im einschalten.
Tank = 15 °C/min oder = 8 Wenn der Speicher nicht vollstandig mit Wasser
E2 °C/30s. gefillt ist, fullen Sie ihn auf und starten das Gerat
erneut.
Wenn sich der Temperaturbegrenzer eingeschal-
tet hat, schalten Sie ihn aus bevor Sie das Geréat
wieder einschalten.
Diagnose Uberhitzung: Prifen Sie das Heizelement und tauschen Sie es
E3 — Die Temperatur im Tank aus, wenn es Schaden aufweist.
Ubersteigt 90 °C. Beauftragen Sie einen autorisierten Fachhand-
werker mit der Inspektion und dem Austausch.
Diagnose Sensorfehler: Prifen Sie den Temperatursensor oder tauschen
Ed _ Defekter Sensor oder Ka- Sie ihn aus, wenn er Schaden aufweist.
bel kurzgeschlossen. Beauftragen Sie einen autorisierten Fachhand-
werker mit der Inspektion und dem Austausch.
16 Betriebsanleitung 0020318207_01












Lieferant

Vaillant Group Austria GmbH

Clemens-Holzmeister-Stralle 6 1100 Wien

Telefon 05 7050 Telefax 05 7050 1199

Telefon 05 7050 2100 (zum Regionaltarif 6sterreichweit, bei Anrufen aus dem
Mobilfunknetz ggf. abweichende Tarife - ndhere Information erhalten Sie bei
Ihrem Mobilnetzbetreiber)

info@vaillant.at termin@vaillant.at

www.vaillant.at www.vaillant.at/werkskundendienst/

Vaillant Deutschland GmbH & Co.KG

Berghauser Str. 40 D-42859 Remscheid

Telefon 02191 18 0 Telefax 02191 18 2810
Auftragsannahme Vaillant Kundendienst 02191 5767901
info@vaillant.de www.vaillant.de

Herausgeber/Hersteller

Vaillant Group Austria GmbH

Clemens-Holzmeister-Stralle 6 1100 Wien

Telefon 05 7050 Telefax 05 7050 1199

Telefon 05 7050 2100 (zum Regionaltarif 6sterreichweit, bei Anrufen aus dem
Mobilfunknetz ggf. abweichende Tarife - ndhere Information erhalten Sie bei
Ihrem Mobilnetzbetreiber)

info@vaillant.at termin@vaillant.at

www.vaillant.at www.vaillant.at/werkskundendienst/

Vaillant Deutschland GmbH & Co.KG

Berghauser Str. 40 D-42859 Remscheid

Telefon 02191 18 0 Telefax 02191 18 2810
Auftragsannahme Vaillant Kundendienst 02191 5767901
info@vaillant.de www.vaillant.de

© Diese Anleitungen, oder Teile davon, sind urheberrechtlich geschitzt und
diirfen nur mit schriftlicher Zustimmung des Herstellers vervielfaltigt oder ver-
breitet werden.

Technische Anderungen vorbehalten.

"1 [y
0020318207_01



	Betriebsanleitung
	1 Sicherheit
	1.1 Handlungsbezogene Warnhinweise
	1.2 Bestimmungsgemäße Verwendung
	1.3 Allgemeine Sicherheitshinweise
	1.3.1 Gefahr durch Fehlbedienung
	1.3.2 Lebensgefahr durch spannungsführende Anschlüsse
	1.3.3 Risiko eines Sachschadens durch Frost
	1.3.4 Sachschäden durch Undichtigkeiten
	1.3.5 Lebensgefahr durch Veränderungen am Produkt oder im Produktumfeld
	1.3.6 Verletzungsgefahr und Risiko eines Sachschadens durch unsachgemäße oder unterlassene Wartung und Reparatur


	2 Hinweise zur Dokumentation
	2.1 Mitgeltende Unterlagen beachten
	2.2 Unterlagen aufbewahren
	2.3 Gültigkeit der Anleitung

	3 Produktübersicht
	3.1 Aufbau des Produkts
	3.2 Betrieb
	3.3 Typenschild
	3.4 CE-Kennzeichnung

	4 Bedienung
	4.1 Beschreibung des Displays
	4.2 Bedienkonzept
	4.3 An/Aus
	4.4 Anzeige der aktuellen Wassertemperatur
	4.5 Anzeige des verfügbaren Warmwassers
	4.6 Auswahl der Einstelltemperatur des Warmwassers
	4.7 Aktivieren Sie das Heizelement
	4.8 Modus Smart
	4.8.1 Modusaktivierung Smart

	4.9 Funktion Away
	4.9.1 Aktivierung der Funktion Away

	4.10 Modus Eco
	4.10.1 Modusaktivierung Eco

	4.11 Verbrühungsschutz
	4.11.1 Aktivierung des Verbrühungsschutzes

	4.12 Legionellenschutz
	4.12.1 Aktivierung des Legionellenschutzes

	4.13 Frostschutz
	4.13.1 Aktivierung des Frostschutzes

	4.14 Photovoltaikmodus
	4.14.1 Auswahl der Einstelltemperatur im Photovoltaikmodus

	4.15 Gleichzeitige inkompatibel Funktionen
	4.16 Memory-Funktion
	4.17 Reset-Vorgang

	5 Wartung
	5.1 Produkt reinigen
	5.2 Sicherheitseinrichtung überprüfen
	5.3 Magnesium-Schutzanode prüfen

	6 Fehleranzeige
	7 Mögliche Störungen
	7.1 Das Gerät erzeugt kein warmes Wasser
	7.2 Wasseraustritt
	7.3 Temperaturbegrenzer nachstellen
	7.4 Es kommt wenig oder kein Wasser aus dem Gerät

	8 Vorübergehend außer Betrieb nehmen
	9 Außerbetriebnahme
	10 Recycling und Entsorgung
	11 Garantie
	12 Kundendienst
	Anhang
	A Fehlercodes



